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DaS heutige Unterhaltungsblatt enthält :

Dir Stiefmutter . Familienroman von Ernst v . Waldow

Ein « westaftikanische Flefantenjagd . Bon Dr . Engen

Ziutgroff . — Gedicht . — Räthsrlecke .

Deutscher Reichstag.
— ft Berlin , 22 . Jan .
^

( Schluß ) .
Abg . Miller - Dortmund erkennt an , daß die Vorlage

» ancheS Guter bringt und stimmt den Ausführungen Mar -

fthall» zu , daß die Interessen Deutschlands an den russischen
Saiiiswollzölle » »ur geringe sind. Andererseits Hütte eine

große Anzahl Industrien durch den russischeil Handelsvertrag
erhebliche Bortheile erfahren . Bezüglich de» Ouebrachohölz -

zolle» müsse er hervoreeben , daß die Anwendung der günstigen
Serbemittel der Leder , und Schuhwaaren -Jndustrie eine der -

eriige Ausdehnung gegeben habe , daß es eine schwere
Schädigung der Lederindustrie und der Arbeiter bedeuten
würde, wollte man gegen diesen Strom schwimmen . Die Er¬
höhung der LederzolleS entspreche einein lang » bestandenen
Bedürfnisse und schädige nach seiner Ansicht kein Interesse .
Sr wünsche die HonigzollerhShnug abgelehnt zu sehen, zumal
eS den Thalsachen nicht entspreche, daß die Enlscheidnng , ob
man es mit Natur » oder künstlichem Honig zu thun habe ,
unmöglich sei ; vielmehr enthalte der Natvrhonig a »S dem
Bieneiileibe eingesübrte Schleimlheile , während der künstliche
Honig nur mechanisch beigemischten Blülhenthan enthalte , was
eine leichte Unterscheidung ermögliche. Redner tritt ferne « für
die Erhöhung des Zolles auf Kakaobutter und Parfümerien
ei » , äußert dagegen erheblich« Bedenken gegen die Erhöhung
der Baumwollsamenölzolle », weil dieselbe ausschließlich aus die
Schultern der Speisefettfabrikauten tutfallen würde . Dabei
schaffe derselbe eine Inkonsequenz dadurch , daß der Banm -

wvllsamen selbst zollfrei sei, auch falle der Umstand , daß die
ärmeren Klaffen besonders belastet werden würde » , sehr in »
Gewicht. Er empfiehlt gegenüber Stumm eine Kommission
von 21 Mitglieder » . Redner bemängelt schließlich die Herab -

setzung der Farbwaarenzölle von 2 ans 1 Mark . Er hoffe,
daß bei dieser Gelegenheit eine Korrektur nöthiq sei» werde ,
da die Herabsetzung völlig migerechtsertigt gewesen wäre .
Auch die Reisstärkefabrikation bedürfe einer Erleichterugg im
Jnlande .

RrichSschatzsekretärPosada WSky widerspricht daß die Vor¬
lage irgend welcher fi- kalischeS Interesse habe . Sie sei ledig¬
lich im Jntereffe der betreffenden Jndusiri .m beabsichtigt . Be¬
züglich de» Leder » handele es sich in erster Linie darum , de»
Fehler abznstelle » , daß die inländische Industrie mit steuer «

belastetem, die ausländische mit steuerfreiem arbeite . Bei der

Verzollung deS Ban - und Nutzholzes in den Grenzgebieten
handele e» sich um eine ungerechte Differenzirnng gegenüber
der Holzindustrie im Jnlande . Was Möller bezüglich der

Unterscheidung de» natürliche » und künstlichen Honig » gesagt
habe, sei ein völlige » technischer Votum . Tie Behörden und

Sachverständigen Hütten die Unterscheidbarkeit geleugnet . Bei
dem Ouebrachoholz handele e » sich um zwei Fragen : diezost¬

tarifliche und die « in » irihfchaftliche . Unstreitig würde man
der Definition Zwang »nthiin , wollte man da» zerkleinerte
Ouebrachoholz als Gerderlohe und Rinde anSspreche» . Weiter
kommt dabei noch in Frage , daß da» Holz auch in Blöcken
und Extrakt eingesührt wird . Der Reichstag würde sehr ivohl
in der Lage sei» , di« Erhöhung de » Zolle« ans Ouebrachoholz
zu beschließe» . Er würde nur die akademische Bedeutung der
Srhöhnng de» antono « «» Zolltarife » zir entscheiden
habe». Welche Folgen diesem Beschluffe praktisch z» geben
sein würden , sei eine ganz andere gar nicht so einfache Ver »
ontwortlichkeit . Die zweite Seite der Frage ist die wirth -

schostliche, soweit fle die Schädigungen der Schilwaldwirth »

schäften beireffe .
Die Schädigung fei in den verschiedenen Gebieten eine

sehr verschiedene. Die Antragsteller wünschten den erhöhten
Gebrauch de« heimischen Gerberlohe . Die Produktion betrug
1879 950,000 Doppelzentner , Deutschland braucht aber
47 « Millionen Doppelzentner . Diesen hohe» Betrag könne
die deutsche Gerdlohprodiiktian nicht decken ; di« Schälwakd .
Produktion sei entschieden durch die Einsuhr de» Qnebracho .

Holze » znrückgegangen . Sollte man eine künstliche Steigerung
der Produktion und de« Preise » durch Einführung de»
Qnedrachohokzzolle » herbeiführen , so würde die » keineswegs
der heimische» Industrie , sondern der ausländischen Leder¬
industrie zu Gute kommen. Andererseits würde man durch
Abhaltung exotischer Gerbstoffe die freieingchende österreichische
Gerberlohe Heranziehe» , zumal die denlsche - dieser gegenüber
minderwerthig ist . Die Regierung wolle zunächst abwarlen ,
wie die Mehrheit beS Reichstages entscheide. Sie habe hier
deßhalb nur ans die Schwierigkeiten hingewiese» ; alsdann
werden tvir an die nähere Erwägung der Angeledenhcit
herantrelen .

Abg . Wurm ( Soz ) bemängelt , daß die Vorlage gerade
den armen Leuten Nahrung » - -und Teinißmittel zu verlbenern
beabsichtige . Nicht genug , daß der Zucker den armen Leuten
verthenert wird , berufe man fich auch ans diele Vrrthenerniig
de» Zucker» , um ihn ohne Surrogate zu verthener » . Bei dem
Baumwollsamenöl liege es ebenso, beim diese Zvllerhbhnng vsr -
Ujdiiere dem Armen die Margarine . Immer würde » im
deutschen Reiche Mittel nnd Wege gesucht , um de » schwächsten
Schultern die schwersten Lasten anlzntaden . Unzweifelhaft fei
der Werth der deutsche » Nnlurdntter im Anstande zurück,

gegangen , aber wenn die Produzenten darüber klagen , so
sollten sie doch selbst dafür siegen , die Ztveifel an der Nein -

heit der Butter zu beseitigen . Bei dem Qnebiachoholzzoll mache
e» einen sonderbaren Eindruck , den Abg . Stumm als Be¬
schützer der kleinei« und armen Leute zu sehen . Die Haupt¬
sache sei doch hier , daß durch Verwendung der transatlantischen
Gerbstoffe die Industrie lebensfähig sei, welche viele Arbeitern
Lohn und Brot gebe . War die moderne Technik heute thne ,
sei früher schon geschehen ; früher habe Niemand daran gedacht,
dis Nollkulscher Und Fuhrleute zu entschädigen, weil die Eisen¬
bahn aufkam . Heutzutage komme aber jede Industrie , welche
fich geschädigt erkläre nnd verlange eine Entschädigung . An »
diesem Grunde seien sie entschieden gegen jede vorgetchlagene
Zolle,hühniig nnd würden auch deshalb gegen die Kommission» ,

berathnng stimmen .
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Abg . fl * oi6 « t ( Volk«p .) spricht fich gegen die Vor¬

schläge der Zolltarisnovelle an » . Bezüglich des Ban - und

Nutzholzes in den Grenzdistrikten befürwortet Redner brhuf »

genauer Prüfung der einschlägigen Verhältnisse die flommis -

fiottSberathung , namentlich auch damit die Interessenten er¬

fahren , warum e» sich handelt und damit sie fich in ihrem

Interesse rühren .
Die Weiterberakhnng wird auf morgen 1 Uhr vertagt .

Ferner steht auf der Tagesordnung die Berathnng der An -

träg , auf Abänderung der Gewerbeordnung , welch, vor acht

Tagen abgebrochen wurde . _

Badische Chronik.
rfp Durrach , 23 . Jan . In der gestern Abend statt -

gehabten Versammlung de » Wirthe - Vereins wurde ein Mit¬

glied desselben , Bäcker nnd Gastwirth zum „ Engel ' Louis

Grimm vom Schlag getroffen nnd verstarb alsbald .
A St . Leo » ( A . Mierloch ) , 22 . Jan . Bei der heute

dahier stattgehadten ErnenernngSwahl in den Gemeinde'
rath

wurden die drei ousscheidenden Mitglieder Friedrich Bech -

derger , Karl Li » da » er nnd Engen Sieger wieder¬

gewählt .
' AeidrkSerg , 22 . Ja » . Unser Mitbürger , Schreiner¬

meister in der Reparaturwerkstätte der bad . Bahn , Herr Gg .

Hollreiser und Gemahlin feierten hier das Fest ihrer

goldenen Hochzeit . Die Herren Geh . Regierniigsrath Pfister
nnd Oberbürgermeister Dr . Wilcken» erschienen in der Woh¬

nung des InvelpaareS , um demselben die Glückwünsche 8 . fl .

H . de» Aroßherzog » , sowie de « Stadtraths unter Ueberreichung
ehreiider Geschenke ansznsprechen .

= Hott de « Aletg/tratze , 22 . Jan . Der Kriegerverein
Laitdeitbach o . B . loivb im kommenden Sommer ein

schönes palriolischeS Fest begehen , nämlich die Enthüllung und

Einweihung eiiieS Kriegerdenkmals , welches aus schön
geschliffenem Granit hergestellt wird . Der Standort de»
Denkmals darf als ein sehr künftiger bezeichnet werden , da e«

ans den schöiien Kirchenplatz zu stehen kommt, woselbst «8 den

Verkehr in keiner Weife hemmt , und doch von den Vorüber¬

gehenden , namentlich auch voir den vielen Besuchern des nahen

. flreuzberge » '
, einem WaNfahrtSoite , beschaut werden kann.

Gelegentlich wird anch ans diesem Feste der Militärverband
des Psalzgane » feine Tagung dort abhalte » . — Wie iin« mit -

getdeilt wird , bot ein am 20 . d . Mts . in Heppenheim a. B .
anSsebrochene » Schadenfeuer keine größere Ausdehnung an -

geiiommen , der Brand konnte gleich im Entstehen auf feinen
Herd beschränkt werden .

Ans der Residenz.
Karlsruhe , 23 . Jan .

*t * Der KeSurkstag d«s Kaisers wird am Samstag
und Sonntag

"
hier in nuifaffendster Weise begangen werden .

Die Vereine , vornehmlich die Krieger » und Militärvereme , de -

gehen die Feier zumeist am Samstag Abend in ihren BereinS -

lokale » ; der Militärverein , wie üblich, in der Festhalle . Die

Feier in de » Schulen fiutiet ebenfalls am Samstag statt . Die

offizielle Feier beginnt am Borabend de« Geburtstages halb

Umgarnt .
Erzählung von F . Arnefeldt .

(Nachdruck verböte ».)
28 ) (Fortsetzung .)

„ Und daß Sie mich entlassen wie der Knabe de»

Käfer , mit dem Faden am Bein, " versetzte der Baumeister
mit großer Bitterkeit , „ daß ich jetzt unter meinen Mit¬

bürger » einhergehe wie ein Gezeichneter ! "

»Verzeihen Sie, " fuhr er , sein Auge vor dem vor¬

wurfsvoll auf ihn gerichteten Blick des Beamten nieder -

schlagend , fort , „ ich bi» sehr undankbar , Sie haben viel
Geduld und Nachsicht mit mir gehabt . Ich darf Ihre
kostbare Zeit nicht länger in Anspruch nehmen . Wenn
Sie mich also entlasfen — *

„In der That , meine Zeit ist abgelaufen,
" antwortete

ber Beamte . „Leben Sie wohl !" — Ebell empfahl sich .
Kaum hatte er da » Zimmer verlassen , so öffnete sich

rin beinahe die ganze Längswand derselben einnehmender
Schrank , und man sah nun , daß derselbe rin Kabinett

markierte . Gin Mann , der daselbst au einem großen
Schreibtisch gesessen hatte , trat hervor und überreichte dem

Chef mehrere beschriebene Bogen .
»Sie haben alle » gehört und protokollirt ? " fragte

dieser und fügte , al » der andere sich bejahend verneigte ,
Hinz » ; „ Was halten Sie von der Sache ? "

„ Mit der Amerikanerin ist es nicht ganz in Ordnung ,
dahinter steckt etwa »,

" sagte der Kommissar .

„ Ganz meine Meinung . Lassen Sie die jnnge Dame

linauffäflig beobachte » . Sie wissen , wo sie wohnt ? "

„ Liltzowstraß .e 140 bei Frau von Beckers,
" war die

prompte Antwort . „ Es soll geschehen, und auch den Herr »

Baumeister wollen wir doch noch etwas schärfer ins Auge
fassen .

"

„ Ich verlasse mich auf Sie, " versetzte der Chef mit

einer entlassende » Handbewegung , worauf der Kommissar
wieder in seinen Schrank verschwand .

VI .
Ans der Grenze zwischen Thüringen nnd Bayer » , ober

noch zum Hrrzogthnm Koburg - Gotha gehörig , liegt tief

versteckt im Walde ein kleines Jagdschloß , das seiner eigent¬

lichen Bestimmung lange schon nicht mehr dient und samt

seiner Elnrlchinng einem Förster zur Wohnung und un¬

beschränkten Benntznlig überlviesen ist . ES besteht ans

einem Erdgeschoß und einem etwa » niedrigen Stockwerk ,
über welchem sich ein hohes , breit ausladendes , mit bläu¬

lichem Schiefer gedecktes Dach erhebt .
In den Zimmern nnd Sälen de» Erdgeschosses erzählt

der abbröckelnd « Stuck , erzählen die Jagdszenen darstellen¬
den Wand - nnd Deckengemälde , der ans verschiedenen
Holzarten kunstvoll zusammengesetzte Fußboden , erzählen

steife , geradlinige Möbel im Gefchtnack der Kaiferzeit , ver¬

blichene und hier und da schadhafte Vorhänge und Möbel -

bezüge , erzählen voni Fußboden bis zur Decke reichende ,
aber schon etwas erblindete Spiegel von einer längst ent¬

schwundenen Herrlichkeit . Dir i« obere» Stockwerk be¬

findlichen viel niedrigeren Zimmer sind äußerst einfach

ausgestaltet , wurden iu frühere » Jahren wohl zu Gast -

» nd Metterzimmern benutzt und stehe» jetzt fast ohne

jegliche Berivendniig da , denn der Förster ist ein welt -

scheuer Manu , der auf seinen ^eigenen Wunsch erst vor

ein paar Jahren auf diesen einsamen Posten versetzt ist,
,vo er mit einer Magd

'
nnd einem Jägerburschen haust .

Selnei » Ansprüchen genügte ein mäßig großes , ihin

als Wohn - , Speise - und Geschäftszimmer dienendes , mit

Hirschgeweihen , ausgestopften Vögeln und allerlei anderem

Gethier dergestalt vollgepfropftes Gemach , daß man von

den Wänden fast nicht » sah . Die Ausstattmig des Zim¬

mers war die denkbar einfachste : ein großer Schreibschrank ,
ein mit schwarzem Roßhaar bezogenens Kanapee und ein

Lehnstuhl mit gleichem Ueberzuge die einzigen bemerkeiis -

wcrthen Stücke darin , man hätte denn einen reich mit

stets in Borrath gestopften Pfeifen besetzten Ständer »och

für ein solche» halten wollen . Ein durch einen Vor¬

hang von weiß und blau gestreiftem Baumwollrnzenge

vom Zimmer getreimter Alkoven diente ihm als Schlaf »

stätte .
Förster Uhrich lvar ein finsterer , verschlossener Mann ,

der mit der Magd , »velche ihm den Haushalt führte , nicht

mehr al » da , Mthigste sprach und sich auch mit dem

Jägerbursche » mehr durch Zeichen als durch Worte ver¬

ständigte . Die letzteren hielten e8 denn anch gewöhnlich

» ur kurze Zeit in dieser Weltabgeschiedenhett au ».
(Fortsetzung folgt .)



Etile 2. Badische Presse .
8 Uhr, mit Zapfenstreich von der Jnfanterlekaserne au» .
Am Festtage ( Sonntag ) : Deflaggung der Stadt . Morgen«
7 Uhr : Tagwache, Frstgelänte , sowie Abgabe von 1,01
Kvvonrnschtiff, » bunt die Feuerwehr . Morgen « 8 Uhr :
Ehvralm «stk von de» Thürmen der evangelischen Stadtlirche
,« d de« Lalhtzaufer. Vormittag « 10 Uhr : Festgottesdiensti» d» Kirchen der Stadt , unmittelbar daran onfchlirtzend
» nmittag « tl Uhr . « rohe Parade der Garnison *u Fuß
• nf dem Marltplatz mit Abgabe von 501 Solntschnsten .
Nachmittag« 2 Uhr . Festesten im Musenm. Abend « 6 Uhr : .
Toftvmcheviing im Grytzh . HMtzstGr . . ,, . ,

f X LchkeHt« MrrffeÜrsverbi« tz«Njf . Dom reisende»
J Publik»» '6Ü7. ' tl ^Ns iM^M^Ms-Mch-r Ucbelstand en»

pfuude» , daß vom Bahnhof in da« Innere der Stadt keine
Pferdebahnverbindung existirt und ist e« sehr zn wünschen,
baß wenigsten» der dringendste Theil der im Projekt liegende»' Pferdebahnlinie» , nämlich vom Marktplatz zumBahnhof

j in erster Reihe balomö,lickst zsiAMK I Ist!kllll^ AMcht " iVilt^
Sehneegest- ster. Mschdem wir gestemr Früh wiLder

| « kt MMtn leichten Schneefall überrascht wurden , herrscht heute" ei» »ulgiebiger Schneegestöber . An ungeschützte» Stellen ist' der Wieo von großer Hestiqkcit .
- "f " strskeflversammtung . Der kausmSiinische Verein

»Merkur ' beruft auf Freitag de» 25 . d. Mt « . , Abend«
halb 9 Uhr in den Eintrachtssaal eine öffentliche Bersamm-
Inni seiten« seiner Mitglieder n»d Standeigenosten ein zur
Besprechung de« Aesetzentwnrfe « betr . die Auldehnung der
Unfallversicherung auf fämmtliche Angehörigede « Kaufmann stand « « . I » der Versammlung soll eine
Resolution gefaßt werden , in welcher gegen die erwähnte
Ausdehnung der Unfallversicherung Protest erhoben wird.■b Meteor . Da « Meteor , welche« am Sonntag Abend
mehrfach im Lande beobachtet wurde, wurde auch hier wahr¬
genommen .

8 Jestgenomwen . Da « 16 Jahre alte Bilrschchen au«
Beiertheim, welche « am 12 . d M . seiner Mutter 1800 M .entwendeteund damit da« Weite suchte, ist gestern in Mann -
heim verhaftet und hier eingeliefert worden . 1100 M . waren«och in seinem Besitz.

Neueste Nachrichten .
Verkitt, 23 . Jan. Auch der Großherzog von

Oldenburg wird zn Kaisers Geburtstag hiersclbst zum
Besuch erwartet.

Paris , 23 . Jan . Eine Anzahl Blätter deuten
hente die intime n Vorgänge im Hause Casimir-P« ierS an . Gemeint ist damit, daß er mit Fra »Bnrdeau , einer schöne» Kreolin, ei» Verhäliniß habe,daß diese Frau aber nach den Aiifeiiidnngen Angst gehabt
habe , er im Elysee fortzusetzen, und daß Casimir deßhalbin totaler Nervenzerrüttniig zurückgetrctci, sei . Er
soll auch mit seiner Frau unglücklich leben n»d jetzt, wie
schon heute Mittag nii'tgetheilt , vor der Scheidung stehen.

TeieAr«« Ke der , .Badischen Presst ."
Verkitt , 23 . Jan . Fürst Bismarck hat an die

konservative Fraktion des Reichstags ein Schreiben
gerichtet , worin er für die Beileidsbezeugung anläß¬lich des Ablebens der Fürstin Bismarck in herzsicheikWorten dankt.

Berktn, 23 Jan . Rach einer Mtldmiff der
„Bost . Ztg .

" ist der Major Witzman » auf seiner

Hochzeitsreise in Neapel an Gelenkrheumatismus er¬
krankt . Hierzu gesellten sich asthmatische Anfälle , die
Wißmann schm» fett viele« Jahren heimsnchr«.Berlin . 23 Jan . Ae ReichStagskoarmission
für die Umsturzvorlage nahm de» Absatz 1 des § 111,
betreffend die Aufforderung zur Begehung strafbarer
Handlungen einstimmig nach der Regierungsvorlage
an . Der zu Absatz 2 gestellte Wauderungsantrag
Leuzmann und Spahn wurde abgelehnt , sodann wurde
der Absatz 2 der Regierungsvorlage mit 14 gegen 12
Stimmen abgelehnt .

Vrrlitt , 23 . Jan. Im Nebenzimmer des für
den Kaiser eingerichteten Ballspirlfaalrs im Ansstel-
l,mg Palast entstand heute Vormittag ein Brand, der
jedon rechtzeitig gelöscht wurde . Als Entstehungs¬
ursache wird eine schadhafte Stelle au der Gasleitung
vermntiiet .

Berlin , 23 . Ja«. Wie die „Rat . - Zig .
" hört ,

hat die Kommission der wirthschaftlichen Bereinigung
beschlosten , alsbaldden AntragsKauitz aufVerstaatlichungdes Getreidehandels im Reichstag einzubringen .

Luzern, 23 . Jan . Andauernde starke Schnee¬
falle bedrohen den Verkehr auf beiden Seiten desSt . Gotthardt.

Trieft , 23 . Jan . Auf Besehl der Statthalterei
schlug die Stadtvertretung von Tirana an allen
Straßenecken ein Manifest an , in welchem vor weiteren
Demonstratione « gewarnt wird , da die Regierung fest
entschloste » sei, in Zukunft mit äußerster Strenge vor -
zngchen.

Rom , 2g . Jan . Verbürgten Nachrichten zufolge
fährt die Regierung fort, heimlich Truppe » nach
Kaffala zu senden. Tie Lage der Italiener daselbst
ist eine sehr schwierige. Man glaubt allgemein , wenn
sich die letzten Siegesnachrichte » der Derwische über
die italienischen Truppen bestätigen , daß es um das
Ministerium Crispi geschehen sei. (Von anderer Seite
wurde der Sieg der Derwische dementirt. D . R.)

Petersburg . 23 . Jan . Die Regiernng beschloß ,die seit Nikolaus I . bestehende besondere Steuer fürJuden in ganz Rußland abzuschaffen.
London, 23 . Jan . Der englische Minister As -

qnith hat gestern in Hüll eine Rede gehalten, worin
er für das nächste Jahr eine Flottenvermehnkng in
Aussicht stellt, welche die diesjährigeweit nbertreffen wird.Der Minister erklärte, daß diese Rüstungen nicht in
kriegerischer Absicht gemacht wurden , sonder» England
seine frühere Oberherrschaft auf dem Wasser sicher» sollen.

London , 23 . Jan . In Evesham fand bei der
gesirigen Ersatzwahl ein blutiger Znfammenstoß
zwischen Liberalen und Konservativen statt. Ein
Konservativer schoß ans die Liberalen und verwundete4 Personen tödtlich. Der Attentäter wurde kurz
darauf verhaftet .

London, 23 . Jan . In Folge enormen Schnee -
falles haben die meisten Fliiffe Englands und Wales
Neberschwemmnugen angerichtet . Das Themsethal
steht »uter Master. Der Schaden ist enorm . —
Bei der heutigen Nachwahl zum Nnterhause in Eves-

Ham mußten die Wähler wegen llkdersihwf Mmrn̂Avon» in Booten zur Wahlurne tz,Modem
Deutscher Reichstag .

Berlin , SS. 3mm .Der Reichstag berieth heute dir Sfcittath ««
zur

^Gewerbeordnung , Handwerkerkammoru u«d
fchränkung der Gefängnißarbeit.

Beckckh bekennt sich als Vertreter der »flwerbereichen Stadt Nürnberg «ud sagt : er sei eben»ein Freund des Handwerks wie der Konservati
welche sich als die alleinigen Freunde des Hand« .,und die alleinige» KönigstrrNen bekennen. Er sei abein entschiedener Gegner der Handwerkerkamrdes Befähignngsnachweises und der obliga
Innungen .

Telegraphische Kursberichte
vom 23 . Januar.

strankfarl a. M. (»«faagskittfe).Oester». Kreditakt,«,
Oesterr . Staatsb .-Sl.
Lombarden
3°/. Portug. St .-« nl.

338 -/,
331 .-

87'/,
25 .60

Egypter
Ungarn
Disconto Com.-A.
Gottharvbahn-A.

Tendenz fest.
Frankfurt a . M . (Schlußkurse I ., 2 Uhr 37 Mn ) .

105 .80
102.10 :
206.-
184.80

Wechsel Amsterdam
London
Pari «
Wien

Privatdisconto
Napoleons

168 .95
201 .07

81 .08
164 .05

1 l /1 /2
16 .20

4"/, Deutsche ReichSanl. 106 .05
3°lo *
47« Pre

'
üß ConsolS

Frankfurt a.
4"/» Spanische Ext .
6 ° » Zollturken
17» Türk . Obl . D.
47® Ungarn
57« Argentin«
67 « Mexikaner

96.90
105 .90

74.30
101 .60
26 .25

102 . 10
51 .50
71 .—

4% Bad. St .-Vbl . i . S . 104.40
«7» ,. „ i. SW. 105-75

Berliner Handelsges .-Akt . 154 .20
Darmstädter Bank-
Deutsche Bank-
Diskonto -Commandit
Dresdener
Oesterr . Länderbank

„ Credit
Hessische Ludwigsb .
Lombarden

57« kJriech . S . » . 30.35
47» „ Monopol. 3255 , ’
57® Italien . Rente 86.40
47» Oest. Goldrente . 103 -
4 '/,7 « „ Silberrrate 82LY -
57« „ 1860er Loose 132.10 3
4 */s7 « Portugiesen 37 .40
III . Orientmüeihe 65.50

(Schlußkurs- II ., 3 Uhr — Mm ).
Staatsbahn 330 ".
Elbthalaktien 229 -/.
Schweizer Nordostb .« ,, 136 .10
Mittelmeer 92 .50
Meridional 124 .25
Badische Zuckerfabrik 63.—
Nordd . Lloyd 88 .60

Nachbörse .
Oest. Kredit -Akt.
Disconto-Commandit
Staatsbahn
Lombarden
Tendenz : schwach.
Russen

152 .10
171 .80
205 .70
158 .50
232 '/,

. 337 '/*
124.60

877.
Berlin (Anfangskurse ) .

337 -/.
205.70

2197.

Russisch« Rot«
Laurahüttr
Harpener

819 .50
123.30
137J6

Kredit-Aktien 250 .90
Disconto-Commandit 205.90
Staatsbahn 164 .—
Lombarden 43.30

Berlin (Schlußkursei .
Kreditaktien 249 .90 -
Diskonto -Commandit 205 .60
Lombarden 48.20
Russische Noten 219 .50
Aochnmer Gußstahl 138 .60

Anfang« fest in Fonds , Bahnen und Banken, später
schwach auf Rückgang der Harpener in Folge ungünstigen
Dezembcrausweise « . Schluß flau.

Gelsenkirche«« Bergwerk 157 .60
Laurahüttr 123.10
Harpener 136 .70
Privatdiskonto 17,

Fieiscft ^EüSiracI » n -flibt augenblicklich eine ebenso stärkende als wohlschmeckende Kraftbrühe undMAGGI zu 12 und zn 8 Pfennig sowohl in einzelnen Portionen als auch in ganzen Büchsen zu haben beimrvvj V4 I 0 0 -Kl » 15 * 7 , « „ *»4-.. £<n»arih* &e B

l

ntWn »

Ulmer- u.Regeusburgeriisten
ä IO Pfg . soebeneingetroffen .

Gewinne werden sofort baar
ausbezahlt , empfehle nun 86 >

««terwegs befindliche
Frrivurster MSllllcrsieldsookk

Ziehung 15/16 März .I Sk. , , 1 St . » © .— Mk
DovauclKifigkr Pindsloolk ,

Ziehung 22. März .
I St . s —, 11 St . ao - M .
Frankfurter Pferdeloose

I St . Mk. I .—, I I St . Mk .10 — , 28 et . Mk . 25 —
Carl Götz ,

Lederhaudlung, Hebelstratze 15 .

Heiraths-Antrag.
Ein Beamter 30 Jahre alt , den, es

an Damrnbekanntschast fehlt, suchtauf diesem Wege mit einem häuslich
erzogenen Mädchen von angenehmem
Aeußern (junge Wittwe ohne Kinder
nicht ausgeschloffen ) beh. Verehelichungin nähere Verbindung zu treten.

Ernstgemeinte Osserie» werden uni .- kr. 9U an di« Expedition der „ Bad.
Presse' erbeten. Anonyme Briefebleibe» unbedingt »»berücksichtigt.
Vollste Diskretion wird ,»gesichert« ud » tchttv»»« . safort perückgesandt .

StenotachygraphenvereinKarlsruhe .
Wir eröffnen Donnerstag den 24 . Jannar a . c >,Abettds 7,0 Nhr in nnffrem Vereinslokale Gambrinus -halle , Erbpriuzeustrasie 30 einen neuen

UnterricMskurs in der Stenotachygraphie
(Ena -Schnellschrift) .

Anmeldungen werden an genanntem Abend in unserem Vereins-
sokale entgegengenonimen . 863.2 .2Honorar einschliesslich Lehrmittel Mk . S —

Der VorHtaiici .

Neue Fischhalle ,
Kaiserftraße 100 .

Täglich
frisch gewasserte Stock¬
fische, frische Schellfische,
Cabljau , Schollen , Zan¬

dern, Hechte, Soles .
89881 J . Klasterer .I Todes -Anzeige . 1

■ Tiefbctrübt theile ich Freunden und Bekannten die schmerz- H■ liche Nachricht mit , daß meine liebe, gute Mutter H

iFran Bertha Engelhardtl
■ geb . Heiter 1
H im 60. Lebensjahre heute Morgen halb 11 Uhr von ihrem schmerz- H■ lichen Leiden erlöst wurde. HH Karlsruhe , den 23 . Januar 1895 .H Dic tiestraner » de Tochter : H
■ Jenny Engelhardt , Großh . Hosschanspirlerin . ■
H Die Beerdigung findet Freitag den 25 . Janriar , Morgens ^ a11 Uhr . von der Leichenhalle aus stakt . ^ a

ZugtS MOchti
sucht man gegen freien Unterhalt in
einer gebildeten Familie zu plaziren.
Französische Lektüre und Konversation.
Dieselbe würde sehr gerne in der Haus¬
haltung helfen.

Nähere Auskunft ertheikt HerrHubert , Guts - Besitzer , Satavaux,bei AvencheS , Schweiz. 892 .3 .1

Will! Saabratmetfr
Acker ,
in nächster Nahe der Stadt ,
z« verpachten.

Näheres «os
Kronenftrafie 30 .

ff. 4iatbf. 3d }Uu6tr = U nnin JC ö .öO, 1 n , Artikel aller Art sendetff. Haide-Seim . nülMlJ ^ 4.80,II * | immi gogen N*chn»hm « F .
>4 8 Pfd . netto fr . u . Rachn . w, | Utllllllll

"
C p a nd m ann ,m. Kapap , Imkerei in zsrütteudorf, ! varlio M.- W. , Pritz -$ o & 8t9cn, £ liuet, £ aib<,lßw .&Mn l waDcentnuN 4. 14767.4L

Sofort gesucht ! !!
unter günstigen Bedingunge »
an jevem, auch dem kleinste «
Orte im deutschen Reiche recht thätig«
Hauptagettte» und Agevte «.
Adresse : General - Direktion der
Sächsischen Meh-Versichenmgsbank
in Dresde» . Vröstte und best -
fnndirte Anstalt . Feste billige
Prämien ohne Nachschuß . 869.3.1

Glasev - Gesttzch .
Ein tüchtiger Rahmenmacher ,

solid und zuverläsfig, der auf dauernde
Stellung reflektirt, gesucht von 898

Hofglaser Li «id » e »».
2J Lehrlings -G «s« ch . 55»

Ein Junge , welcher Lnst hat , das
Maler - u . TünchergeschLft gründl.
zu erlernen, kann unter günstig«
Bedingungen sofort oder später i»
di? Lehre treten bei G. ft . Mell ,
Maler . Ziihriugerstr . 26 Karlsruhe .

WohnungsMefttch
Eine freundliche Wohnung von

3 Zimmern , Küche, Keller. Mansarde
und Glasabschluß wird auf 23. AprÜ
i» westlichen Stadtiheil zu mieth«
gesucht. Offerten mit Preisangabe
an die Expedition der J8ad . Preste
unter dkr . 914.

Eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche »ud Zugchbk
wird auf April zu miethen gesucht.

Offerten mit Preisangabe »nt «
Ar. 868 an die Expedition der JBtk
Preste" erbeten.
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*° W C ~ «4 M -M
> > Ä «?5 2 *%!

•Ö jj J~»
L s | g
S O « i *
S

^ «
|

*2 «s «ä o {2 - w 2̂ . «>
iS 2 *53 ö w *C '

W
'

}~^ *S2.
’Ü p ;

Ä {» g
.5 s,2 _

r - «

*■2 , ^
« a 2 ; cn ^ r

-
'
S Ä >

' 5 .77 d

. U V. .SS 'LS '

— -J2 J-» d - 4-«~» wO u ö g ^ iy- *55 SS LS -» c
U—

W 44 £ S -P 4* W «s> ** »
=« . «3 \f~\ . _?* C35*—- 4» « rf-v

e ?

K 33 ;

33 3 JO
3 £ 1. Q

! |s " 5 § ■
>=-,

O " ® g »

iSStg *. . 3 3 3 .S

.tJ 'S k jsS , e „ S a ib
; w j ? L >3 3
• Ä .® 3 »j «» e^
i a - ^ ö ® s *7>
> O 3 m u"

äs - s >r «

^ ~ .Q,U « S=ä >3 ^r 'H! ** —
<B>

3 S JO »
, _ . S Ä © sg

•o 2J s - L E . s 2 2
3 jo vg- .3 jo 3 oa -
as >o -3 —

q «*■
“ s* 'S 3 g S .ia.

«O
-3 32 g

•S ' 13 '
s? o

jo w ni «
<̂ 3» gs § ' 5 J3- ES ^ -, „ = . „ _

33 § ^ . .-eS ? “ >g : „ 5 S

TJ S c **
S US
§ . Sä o

"tä <3 rnt — *w «». 7̂ —
— — w " t ! *’-"' -*-4 C35Ä CS ÖßL s

d -Z 33 «e - « S !3 « SÖ Ml -Ö u S^ JO Jo 'S "« 40 ö . ®
•C :3 «S ^ 'S S 3 2ä “ § . « « « » 3*—S K ® .gS “ S 3ot : * 2 -5 sgtigS^ - dl «s :e - » « .LS — .2- -- ,o0 4* rc ÄC > **-*
-Z ° § _ jo s£y«*2 5 w -“ ° v T ) ü‘ a ß 5SS >Ä jq -*̂ •»g »

® ’S SS Lä r«
2 L

«s> »
H 5 S“

<£ >
« « .

^ . Cf — . .v »Ä w ■’TT* irr 45 CS5«SS.?,Sl . **S 4* cc z *rr JO — «-» QS LS
)> < LS ^ 2̂ ) — 7*s — isr 'Ä' *& tj o »g? CS) 5 5 s s 5 — —»
p *«r 4> 2 ii cs CP 'ö LS LL Sl ^w 40 -is *r | :>— ® cs S5 cs««••—»» Ĵ—. — ■». tt 41 fg Ŝ J fK) CS *S >m ^ *J u». 53 t-> ä » _ ,
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